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Noch keine Entſcheidung am Balkan.
Es iſt noch alles im Fluſſe. Die Friedensunterhand-

lungen ſind noch im Gange und die Spannung zwiſchen
Oeſterreich und Serbien dauert noch an das iſt in kurzen
Worten der Jnhalt der heute vorliegenden Depeſchen aus
dem europäiſchen Wetterwinkel. Ob die Friedens
unter handlungen einen befriedigenden Abſchluß
bringen werden, ſteht noch dahin, da die Türkei nicht gewillt
zu ſein ſcheint, die ihr auferlegten Bedingungen zu erfüllen.
Die Lage zwiſchen Oeſterreich und Serbien hat
dadurch zweifellos etwas an Spannung verloren, daß der
totgeglaubte öſterreichiſche Konſul Prochaska in Uesküb
eingetroffen iſt und ſich alſo augenſcheinlich wohl befindet.
Jm übrigen beſtehen die Differenzen aber weiter. Schließ-
lich wird aus den ganzen Streitereien nur ein Kompromiß
heraushelfen, zu dem ſich letzten Endes die Serbier wohl
verſtehen werden müſſen.

Die Friedensunterhandlungen.
Die Rechtsbeiſtände der Pforte Reſchid und Herant, die

mit der Unterſtützung der türkiſchen Friedensunterhändler
beauftragt ſind, reiſten geſtern abend ins Hauptquartier ab.
Die türkiſchen und bulgariſchen, Bevollmächtigten hielten
geſtern eine Konferenz ab. Heute wird die letzte
Konferenz ſtattfinden. Jn der geſtrigen Sitzung er
klärten die türkiſchen Bevollmächtigten ſie
wollten nicht einmal von der Uebergabe
Adrianopels. ſprechen hören. Man glaubt, daß
die Verhandlung abgebrochen und die Feind-
ſeligkeiten wieder aufgenommen werden.

Von türkiſcher Seite wird geſchrieben: Zweifel-
los wird es zu einem Waffenſtillſtand kommen. Ob daraus
der Friede erwächſt, ſteht freilich dahin. Die Osmanen
werden nur unter der Bedingung in das Ende des
Krieges willigen, wenn ihnen Adrianopel ver-
bleibt. Und zu dieſer Forderung ſind ſie durchaus be-
rechtigt. Abgeſehen davon, daß Adrianopel nicht in die Hände
der Bulgaren gefallen iſt, ſind ſie hierzu durch die günſtige
Kriegslage berechtigt, in der ſie ſich dank der Verteidigung
der Tſchataldſchalinie befinden. Die Bulgaren haben vor
Konſtantinopel nicht nur nichts erreicht, ſondern einen Teil
ihrer Poſitionen wieder aufgeben müſſen. Ferner erhält die
türkiſche Armee aus Aſien jetzt fortdauernd Zuzug, und es
ſind ausgezeichnete Truppen, die da ankommen. So hat die
Türkei keine Urſache, ſich auf Gnade und Ungnade ihren
Gegnern zu ergeben. Beklagenswert iſt die Verwundung
Mukthar Paſchas, der mit die Seele der Operationen war.

Um Adrianopel.
Die Kanonade vor Adrianopel dauert

fort. Die Türken machen verzweifelte Anſtrengungen, um
Papaſtepe gegen die anſtürmenden Bulgaren zu verteidigen.
Geſtern abend unternahmen die türkiſchen Truppen einen
Vorſtoß, um die Anhöhen um Papaſtepo den Bulgaren
wieder zu entreißen, wurden jedoch von der bulgariſchen
Artillerie zurückgeworfen. Seit drei Tagen regnet es un-
unterbrochen. Die Flüſſe ſind über die Ufer getreten und
haben die Gegend um Adrianopel überſchwemmt.

Die Cholera.
Zwei deutſche Kriegsberichterſatter, die

ebenſo wie der verſtorbene Legationsrat Dr. Bumiller in
San Stefano an Cholera erkrankt waren, befinden ſich
auf dem Wege der Beſſerung.

Bulgariſche Truppenlandungen.
Die Bulgaren haben im Golf von Saros

Truppen gelandet. Der Golf von Saros liegt nörd-
lich der Halbinſel Galipolie und iſt von dieſer durch eine
Meeresſtraße getrennt. Auf dieſer Halbinſel befinden ſich
die wichtigſten Dardanellenbefeſtigungen, die den Eingang
in das Marmarameer und damit den Zugang nach Kon-
ſtantinopel ſperren.

Greueltaten im Kriege.
Schlimme Greueltaten werden den griechiſchen

und bulgariſchen Truppen nachgeſagt, die gegenwärtig
Saloniki beſetzt halten. Eine zuverläſſige Perſönlichkeit
berichtet darüber als Augenzeuge: Die ſchlimmſten
intaten, die in unſern Tagen von Türken gegen

Ehriſten verübt worden ſind, verblaſſen vor den Greueln,
deren ſich griechiſche und bulgariſche Soldaten
gegen wehrloſe Mohammedaner undJsraeliten und auch gegen die bejammernswerten
Flüchtlinge aus dem Jnnern des Landes ſchuldig gemacht
haben. Die freche Beraubung auch von Europäern, die am
hellen Tage unter dem Vorwande der Durchſuchung nach
Waffen erfolgt, iſt die geringſte der Untaten, deren ſich die
griechiſchen Soldaten ſchuldig machen. Sie nehmen den
Leuten alles ab, was ſie an Wertſachen bei ſich tragen,
Uhren und Geld, und wenn die Ausbeute gering iſt, ſo
mißhandeln ſie ihre Opfer in ſchimpflichſter Weiſe. Auch
daß die zügelloſe Bande, die den Namen Armee ent
ehrt, am hellen Tage in die Häuſer eindringt und den
Leuten raubt, was nicht niet- und nagelfeſt iſt, nimmt noch
eine beſcheidene Rolle in dem Regiſter ihrer Untaten ein.
Schlimmer iſt es ſchon, daß die gwiechiſchen Behörden die
Dinge gehen laſſen, wie ſie gehen, und ſich kaum jemals zu
einem Eingreifen zugunſten der nun unter ihrem Schutz
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ſtehenden wehrloſen Menſchen aufraffen. Sie haben ſich
auch völlig untätig verhalten, als anläßlich der Exploſion
des Pulverturmes griechiſche Soldaten Soldaten und
nicht etwa Banditen Hunderte von Türken mit
barbariſcher Wolluſt niedermetzelten. Und
wir laſſen Schiffe kommen, um uns vor türkiſchen Soldaten
zu ſchützen!

Was die griechiſchen Truppen in Saloniki mit einer
gewiſſen Meiſterſchaft tun, wird im Jnnern von bul-
gariſchen Banden und Soldaten ausgeführt.
Dort werden nach ganz zuverläſſigen Berichten, die unter
anderem von unierten (katholiſchen) Griechen herſtammen,
alle Mohammedaner niedergemetzelt nach
dem Beiſpiel, das die Serben in Albanien gegeben haben.
Die Horden kämpfen nicht gegen Soldaten, ſondern gegen
wehr- und ſchutzloſe Menſchen, die ausgerottet werden ſollen.
Die Leute haben den Fingerzeig richtig verſtanden, den der
aus einem deutſchen Hauſe ſtammende Bulgaren-Zar in
ſeinem berühmten Kreuzzugsmanifeſt gegeben hat. So hat
ja wohl Ferdinand I. den Kampf des Kreuzes gegen den
Halbmond verſtanden wiſſen wollen. Zur Steuer des furcht-
baren Elends, das in Saloniki herrſcht, wo 50 000 Flücht-
linge und etwa 30 000 türkiſche Soldaten hungern, wird von
den griechiſchen Behörden nichts getan. Das überlaſſen dieſe
rückſichtsvoll den fremden Kolonien. Sie vertrauen darauf,
daß dieſe die armen Menſchen nicht umkomtnen laſſen, und
ſie täuſchen ſich auch nicht in dieſer Annahme. Aber die
Europäer ſind nicht zahlreich und wohlhabend genug, um
durchgreifend helfen zu können, und ſo herrſcht in Saloniki
namenloſes, unbeſchreibliches Elend, ſeitdem die Balkan-
barbaren dort das Regiment übernommen haben. Es ſoll
noch ausdrücklich hervorgehoben werden, daß die bulgariſchen
Behörden das Treiben der Banden und Soldaten im Jnnern
genäu kennen, aber ſich ebenſowenig wie die griechiſchen
Behörden in Saloniki darum kümmern. Wir, die wir den
Dingen näher ſtehen, haben mit geringen Ausnahmen die
Ueberzeugung, daß der Sieg der Balkanſtaaten
über die Türkeider Sieg der Barbarei undBrutalität iſt.

Der Kriegsberichterſtatter des römiſchen „Meſſaggero“
meldet furchtbare ſerbiſche Albaneſen-
gemetzel im Vilajet Koſſowo. Jnfolge Wider
ſtandes der Albaneſen wurden die Ortſchaften Feriſſowitſch,
Negodin, Lipian Babus und andere völlig zerſtört, die Be
wohner größtenteils niedergemacht. Ein katholiſcher Erz-
prieſter erzählke, es ſei drei Tage wütend um Ferjſſowitſch
gekämpft worden, nach der Eroberung habe der ſerbiſche
Kommandant die Geflüchteten auffordern laſſen, ruhig zu-
rückzukehren und die Waffen abzuliefern. Nachdem dies ge-
ſchehen, ſeien drei- oder vierhundert Perſonen niedergemacht
worden. Jn ganz Feriſſowitſch ſei nur ein halbes Dutzend
muſelmaniſcher Familien übrig geblieben. Die äxmeren
ſerbiſchen Familien haben ſich ſchleunigſt in den Häuſern
der wohlhabenden Flüchtlinge eingeniſtet.

Die Pforte hat an ihre Vertreter im Auslande ein
Rundſchreiben gerichtet, in dem ſie auf die von den
Truppen des Balkanbundes in den beſetzten
Landesteilen verübten Greueltaten hinweiſt und die
fremden Konſuln zu Zeugen dafür anruft.

Die Spannung zwiſchen Oeſterreich und Serbien.
Die dem öſterreichiſchen Miniſterium des Aeußern nahe-

ſtehende „Wiener Allgemeine Zeitung“ ſchreibt: Die
internationale Lage hat keine Verände-
rung erfahren. Sie hat ſich weder, wie vor einigen
Tagen behauptet wurde, außerordentlich verſchlechtert, noch
hat ſie ſich im geringſten gebeſſert. Keine der ſchwebenden
Fragen iſt ihrer Regelung näher gekommen. Alle Nach-
richten, die beſagen, daß OeſterreichUngarn auf eine eng-
liſche oder franzöſiſche Anregung alle mit den jetzigen Vor-
gängen zu ſammenhängende Fragen im geſamten löſen zu
wollen, eingegangen ſei, iſt durchaus unrichtig. Weder von
franzöſiſcher noch von engliſcher Seite iſt ein ſolcher Vor
ſchlag ergangen. Ebenſo ſind alle Behauptungen als un-
richtig zu bezeichnen, die wiſſen wollen, daß Oeſterreich die
Geltendmachung ſeiner Forderungen auf eine beſtimmte
Zeit verſchoben hat.

Der Berliner Korreſpondent des „Exchange Telegraph“
meldet ſeinem Blatte, daß die ſerbiſche Regierung
der öſterreichiſchen die Erklärung zugehen ließ,
daß ſie auf die öſterreichiſchen Forderungen nicht eher
die Antwort erteilen könne, bis der Friede mit
der Türkei unterzeichnet ſei.

Aus den von Serben bewohnten Gegenden Süd
ungarns kommen unausgeſetzt Nachrichten über dort betriebene,
den Serben feindliche Agitationen, die zahlreiche Verhaf-
tungen zur Folge haben. Trotz aller Bemühungen der maß-
gebenden Stellen, die allgemeine Lage, wenn auch nicht als ernſt,
ſo doch nicht unmittelbar als kritiſch hinzuſtellen, herrſcht in der
Bevölkerung unleugbar die größte Aufregung, welche
durch das Fehlen jeder poſitiven Nachricht erhöht wird.

Fürſtentum Albanien
Eine Abordnung albaniſcher Muſelmänner iſt in Bukareſt

eingetroffen, um bei König Karol eine Audienz nachzuſuchen und
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ihn zu bitten, auf den Thron des neuen Fürſtentums
Albanien den rumäniſchen Thronfolger Karl zu
ſetzen.

Konſul Prochaska in Sicherheit.
Aus Uesküb iſt, wie ſchon gemeldet, ein Telegramm des

Konſuls Edl eingetroffen, welches beſagt, daß Konſul Pro-
chaska geſtern aus Prizrend in Uesküb einge-
troffen iſt und dort mit Konſul Edl geſprochen hat. Was
Prochaska bis zum geſtrigen Tage in Prizrend zurückgehalten hat,
darüber liegt heute noch keine Nachricht vor, ebenſowenig darüber,
was der Grund ſeines Konfliktes mit den ſerbiſchen Behörden
geweſen iſt. All dies wird aber jetzt durch die Unterſuchung feſt
geſtellt werden, derrtwegen Konſul Edl nach Serbien ge-
gangen iſt.

Die Belgrader „Politika“ veröffentlicht einen Bericht aus
Prizrend über die Affäre des Konſuls Prochaska,
der von offizieller Seite inſpiriert ſein dürfte. Jn dieſen Bericht
heißt es u. a.: Prochaska hat wohl den Zuſammenbruch der katho-
liſchen Propaganda Oeſterreichs unter den Albaneſen erkannt,
aber auch noch nach der Einnahme der Gebiete durch die Serben
gegen dieſe unter den Arnauten weiter agitiert. Er ſei in den
Arnautendörfern umhergezogen, habe die Arnauten zum Wider-
ſtand aufgewiegelt und während die türkiſchen Truppen vor der
ſerbiſchen Armee flohen, rief er die Liumen nach Prizrend zur
Verteidigung der Stadt. Der bekannte Albaneſenführer Jſſa
Boljotinatz verbrachte zwei Tage im öſterreichiſchen Konſulat,
doch blieb die Einladung Prochaskas und die Boljotinatz' zu Zu-
ſammenkünften an hervorragende Türken wirkungslos. Prochaska
gab ſeinen Widerſtand auch dann nicht auf, als ſeine Agenten
mit Mißerfolgen zu ihm zurückkehrten. Auf dem Konſulat wurden
während der Nachtzeit zahlreiche Gewehre verteilt, um die muſel-
maniſche Bevölkerung zu bewaffnen. Die Agitationen Prochaskas
blieben aber erfolglos. Seine Agenten kehrten immer ohne Ar-
nauten zurück, doch liegen Beweiſe vor, daß Prochaska die Ar-
nauten noch weiter aufwiegelte. Prochaskas Agenten trugen
Briefe, die in Broten verſteckt waren, an die Arnautenführer,
ein anderer ließ in den katholiſchen Kirchen Aufrufe zum Wider-
ſtande anſchlagen, ein dritter verteilte Geld. Beweiſe für dieſe
Behauptungen ſeien vorhanden.

Der Eiſenbahnminiſter
über die Beſeitigung des Wagenmangels.

Jn der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Be-
ratung des Schleppmonopolgeſetzes machte geſtern der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Mitteilung über den
Verlauf der Konferenz, die am Sonnabend, den
23. November unter ſeiner Leitung mit Vertretern des
Ruhrreviers und der angrenzenden Gebiete über die
Verkehrsſtörungen innerhalb des Reviers
ſtattgefunden hatte. Der Verlauf der Verhandlungen wäre,
wie der Miniſter im Gegenſatz zu Preßäußerungen aus-
ſprach, ein ruhiger und ſachlicher geweſen. Die anweſen-
den Vertreter der Jnduſtrie hätten nach etner einleitenden
Darſtellung durch ihn ihre Wünſche und Beſchwerden vor-
gebracht. Beſondere Schärfen wären nicht zutage getreten.
Er, der Miniſter, habe diejenigen Maßnahmen bekannt-
gegeben, welche die Staatsregierung zur Abwendung der
Wiederkehr gleichartiger Störungen zu treffen gedenke, und
zwar diejenigen, welche mit größter Beſchleunigung bis zum
Beginn des nächſtjährigen Herbſtverkehrs durchzuführen
ſeien, und diejenigen umfaſſenden Maßnahmen, welche zur
endgültigen Abwendung unerläßlich ſeien. Es handele ſich
um den Bau von großen Abſtellbahnhöfen in
der Peripherie des Ruhrreviers zur Aufnahme derjenigen
Wagenmaſſen, welche in ſtärkſten Verkehrszeiten nicht ſofort
auf den Rangierbahnhöfen verarbeitet werden können, um
die Schaffung neuer Abfuhrlinien, Bau von
3. und 4. Gleiſen, insbeſondere auf der Strecke Hamm-—
Minden und Teilen der Ruhr--Siegbahn, Schaffung
von Nord-Südverbindungen im Ruhr-
revier, Schaffung von 3. und 4. Gleiſen inner-
halb des Reviers. Er habe nach dem Verlauf der
Eſſener Verhandlung den Eindruck gewonnen, daß die an-
weſenden Vertreter, ſo ſchwer auch Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer durch Betriebsſtörungen getroffen ſeien, durch dieſe
Mitteilungen weſentlich beruhigt worden wären. Dieſe
Auffaſſung wurde von dem Berichterſtatter der Kommiſſion,
dem Abgeordneten Dr. Hirſch-Eſſen, welcher der Konferenz
beigewohnt hatte, ausdrücklich beſtätigt unter Hinzufügung
des Bedauerns, daß das zweifellos befriedigende Ergebnis
der Verhandlung, wie geſchehen, entſtellt worden ſei. Die
Kommiſſion beſchloß, die vorliegende telegraphiſche Jnter-
pellation der Jntereſſenten des Ruhrreviers der Staats-
regierung als Material zu überweiſen und die Petition
zuſammen mit der Jnterpellation über die Verkehrs-
ſtörungen Anfang Dezember zu verhandeln

Deutſches Reich.
Der Kaiſer ſaß an der geſtrigen Galatafel in Donau

eſchingen dem Fürſten zu Fürſtenberg gegenüber, neben ihm das
Brautpaar, das nach dem wohlgelungenen Feſte in die Schweiz
abreiſte.

Prinz Heinrich von Preußen iſt geſtern vormittag
im Automobil aus Darmſtadt in Frankfurt a. M. einge
troffen und hat den Vorſitz in der Verſammlung der
wiſſenſchaftlichen Geſellſchaft für Fkug-
technik, die im phyſikaliſchen Verein im Senkenbergianum
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kagk, übernommen. Von der Verſammlung wurde eine Reſo
lution gefaßt dahingehend, daß die Feſtigkeitsberechnung
bei Luftfahrzeugen auf wiſſenſchaftlicher Grundlage vor
zunehmen ſei. Die Geſellſchaft ſtellt ſich den geſetzgebenden
Körperſchaften zur Mitarbeit auf dieſem Gebiete zur Ver-
fügung. Den erſten wiſſenſchaftlichen Vortrag hielt der
Dozent an der Akademie zu Frankfurt Dr. Linkel anſtelle
des plötzlich erkrankten Geheimrats Hergeſell-Straß-
burg i. E. über „Windbewegung in Bodennähe“. An den
Vortrag ſchloß ſich eine große Diskuſſion an. Nachmittags
fand eine Beſichtigung der Euler-Flugwerke bei Frank
furt a. M. ſtatt, an der ſich auch Prinz Heinrich beteiligte-
und mit der die Tagung ihr Ende erreichte.

Generalmajor z. D. Johann Mittelſtaedt, geboren am
15. Juni 1849 in Witowiczki im Kreiſe Strelno, iſt geſtern
abend in ſeiner Wohnung Faſanenſtraße 42 zu Berlin ge
ſtorben. Generalmajor Mittelſtaedt war zuletzt Kom-
mandeur der 36. Feldartilleriebrigade und lebte ſeit 1909
im Ruheſtande.

Der Reichstag wird am heutigen Mittwoch ſeinen
erſten Präſidenten wählen.

Interpellationen über die auswärtige Lage ſind dem
Reichstag, wie zu erwarten war, unmittelbar bei ſeiner
Wiedervereinigung zugegangen. Die Sozialdemo-
kraten fragen den Reichskanzler, ob er bereit ſei, über die
Stellung der verbündeten Regierungen zu den internatio-
nalen Fragen Auskunft zu geben? Die National-
liberalen möchten gleichfalls über die internationale
Lage Auskunft haben und fragen insbeſondere nach den
Richtlinien der deutſchen Orientpolitik.

Der Kampf um das ſächſiſche Volksſchulgeſetz hat
geſtern begonnen. Die Zweite Kammer trat in die letzte
Leſung des Entwurfs ein, der in den Vorberatungen beider
Kammern weſentliche Veränderungen erfahren hat. Während
die Zwiſchendeputation der Zweiten Kammer den Entwurf
zu liberaliſieren ſuchte, hat die Erſte Kammer nicht nur die
Regierungsvorlage wieder hergeſtellt, ſondern iſt auch noch
über deſſen Beſtimmungen hinausgegangen. Die Annahme
des Geſetzes ſcheint daher recht zweifelhaft.

Preußiſcher Landtag.
Herrenhaus.

17. Sitzung vom 26. November, 2 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Kommiſſare.
Präſident v. Wedel-Piesdorf gedenkt der ſeit der vorigen

Sitzung verſtorbenen Mitglieder, insbeſondere des Grafen Botho
Eulenburg, und bemerkt: „Das Herrenhaus verliert mit ihnen
treue Mitarbeiter, Männer, die ſich um das Herrenhaus hoch ver
dient gemacht haben; namentlich gilt dies vom Grafen zu Eulen-
burg. Wir trauern tief um ihren Heimgang.“

Kleinere Vorlagen.
Den aus Anlaß des Antrags Viereck--v. Kries vom Abge

ordnetenhauſe angenommenen Entwurf über die Heranziehung
der Beamten, Geiſtlichen, Elementarlehrer und niederen Kirchen-
diener ſowie der Militärperſonen und Mitglieder der Gendarmerie
in der Provinz Poſen zu den Volksſchullaſten beantragt die
Finanzkommiſſion abzulehnen und dafür eine Reſolution an-
zunehmen, die eine Erhöhung des entſprechenden Etatsfonds
fordert.

Das Haus lehnt die Vorlage ab, aber zugleich auch die
Reſolution.

Sechs Vorlagen auf Aenderung von Amtsgerichtsbezirken
werden angenommen.

Es folgen Petitionen.
Eine Petition um den Bau einer Eiſenbahn Oels nach Brieg

wird als Material, eine ſolche um den Bau der Linie Oels--
Minken--Ohlau zur Erwägung überwieſen, eine ſolche um
den Bau der Linie Bojanowo--Kröben durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt.

Eine Petition um Beſſerung der Verkehrsverhältniſſe auf dem
Bahnhof Stolberg (Rheinl.) wird als Material überwieſen.

Eine Petition über den Wagenmangel wird abgeſetzt, da die
Kommiſſion erſt erneut zur Sache Stellung nehmen ſoll.

Mittwoch 1 Uhr: Sparkaſſengeſetz, kleine Vorlagen.
Schluß 434 Uhr.

Deutſcher Reichstag.
70. Sitzung vom 26. November, 2 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Niemand.
Vizepräſident Dr. Paaſche heißt die Abgeordneten willkommen

und widmet den verſtorbenen Abgeordneten Bachmeier (Bbd.), Dr.
Will (Ztr.), v. Normann (konſ.) und Foerſter (Soz.) ſowie dem
Präſidenten des preußiſchen Abgeordnetenhauſes, Frhrn. v. Erffa
und dem Erbauer des Reichstages, Geheimrat Wallot, ehrende
Worte des Nachrufes. (Die Abgeordneten haben ſich von den
Plätzen erhoben.)

Auf der Tagesordnung ſtehen
Petitionen.

Eine Petition auf reichsgeſetzliche Regelung des Jrrenhaus-
weſens beantragt die Kommiſſion der Regierung als Material
zu überweiſen.

Abg. Dr. Gerlach (Ztr.) befürwortet die Petition.
Abg. Dombek (Pole): Eine reichsgeſetzliche Regelung iſt not-

wendig.
Abg. Dr. Struve (fortſch.): Die Regelung iſt gewiß not-

wendig, jedoch liegen die Dinge in Deutſchland beſſer als anders-
wo.

Abg. Baſſermann (nl.): Der Notwendigkeit einer Regelung
verſchließen auch wir uns nicht. Es müſſen Garantien geſchaffen
werden, daß keine Unſchuldigen interniert werden.

Das Haus beſchließt dem Kommiſſionsantrage gemäß.
Eine Petition der Unternehmer bittet, eine reichsgeſetzliche

Regelung der Sonntags- und Nachtruhe im Binnenſchiffahrts-
gewerbe nicht vorzunehmen.

Abg. Schumann (Soz.): Eine einheitliche Regelung iſt not
wendig; die Möglichkeit beweiſen bereits beſtehende Tarifverträge.
Die Regierung hat ja eine Beſſerung der Zuſtände für notwendig
erkannt.

Abg. Dr. Dahlem (Ztr.): Auch wir halten eine Regelung für
notwendig. Wir beantragen, über die Petition der Unternehmer,
die Regelung nicht vorzunehmen, zur Tagesordnung überzugehen.

Abg. Baſſermann (nl.): Die, Angriffe auf die Unternehmer
nd ungerechtfertigt.

Abg. Dr. Burghardt (W. Vg.): Wir ſtimmen dem Antrage
auf Uebergang zur Tagesordnung zu.

Abg. Gothein (fortſchr.): Reichsgeſetzliche Regelung iſt undurch-
führbar, da die Verhältniſſe zu vielgeſtaltig ſind. Eine Regle-
mentierung iſt nicht überall von Nutzen.

Abg. Frhr. v. Gamp (Rp.): Eine reichsgeſetzliche Regelung
halten wir für undurchführbar.

Abg. Molkenbuhr (Soz.): Ein Mindeſtmaß von Ruhe iſt
durchführbar.

Nach weiteren kurzen Bemerkungen der Abgg. Gothein (fortſch.)
und Schumann (Soz.) ſchließt die Erörterung. Das Haus be-
hie den Uebergang zur Tagesordnung.

ine Petition auf Aenderung der Beſtimmungen über den

Abg. Dr. BellEſſen (Ztr.): Leider hat ſich allmählich eine
gewiſſe Berufsgruppe von Manifeſtanten herausgebildet, deren
Schlagwort lautet: Man manifeſtiert ſich ſo durch! Gegen dieſe
Gewiſſenloſen iſt das Erwerbsleben zu ſchützen. Leider fehlt hier
noch jede Statiſtik. Sonſt würde die erſchreckende Zunahme der
Offenbarungseide hervortreten. Wir kommen aber auf die Dauer
auch nicht um eine Aenderung der Zivilprozeßordnung herum,
wenn auch die einheitliche Auslegung und Anwendung der be
ſtehenden Beſtimmungen vielleicht noch wichtiger iſt.

Abg. Giebel (Soz.): Auch bei der Rückſichtnahme auf die
Intereſſen der Gläubiger muß Maß gehalten werden.

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen.
Eine Petition über Erweiterung der Reichsverſicherungs-

ordnung beantragt die Kommiſſion als Material zu überweiſen.Abg. Hoch (Soz.): Wir ſind für Berückſichtigung. Es a

ſich darum, die jetzt fakultativen Beſtimmungen über die Durch-
führung des Heilverfahrens der Verſicherungsanſtalten künftig
obligatoriſch zu machen.

Das Haus beſchließt nach dem Kommiſſionsantrag, ebenſo
ohne Debatte bei einer Reihe weiterer Petitionen.

Eine Petition auf Beſeitigung der Zuckerſteuer bei Ver-
arbeitung von Früchten in gewerblichen Etabliſſements beantragt
die Kommiſſion als Material zu überweiſen.

Die Abgg. Brey (Soz.), Mumm (w. Vgg.) und Marquart (nl.)
unterſtützen die Bittſchrift.

Das Haus beſchließt Ueberweiſung zur Berückſichti-
gung.

Die Tagesordnung iſt erſchöpft.
Mijttwoch: Präſidentenwahl
Schluß nach 6 Uhr.

Ausland.
Der öſterreichiſche Botſchafter beim Saren.

Der Zar hat den öſterreichiſch- ungariſchen Bot-
ſchafter in Zarskoje Selo empfangen.

5um Tode der Gräfin von Hlandern.
Die Gräfin von Flandern iſt, wie die Aerzte feſt

geſtellt haben, an Gehirnſchlag geſtorben. Für den belgiſchen Hof
iſt ſechsmonatige Trauer angeſagt worden. Prinz und Prin-
zeſſin Karl von Hohenzollern ſind in Brüſſel eingetroffen. Die
Beiſetzung iſt auf Sonnabend vormittag feſtgeſetzt.

Aus Nah und Hern.
Erſt erſchoſſen und dann erhängt. Geſtern morgen wurde im

Nauener Stadtforſt bei Berlin in der Nähe der ſogenannten
Schwedenſchanze ein noch unbekannter elegant gekleideter junger
Mann von etwa 18 bis 20 Jahren erhängt und mit einer Schuß-
wunde in der rechten Schläfe tot aufgefunden. Man glaubte
zuerſt an einen Raubmord, doch ſtellte ſich ſpäter heraus, daß der
junge Mann, der anſcheinend aus Stendal ſtammt, Selbſtmord
begangen hat. Er hatte aus ſeinem Kragenſchoner eine Schlinge
gefertigt und durch dieſe, nachdem er ſie an einem Baumaſt be
feſtigt hatte, den Kopf geſteckt. Dann jagte er ſich eine Kugel in
den Kopf. Der Körper neigte ſich nach vorne über und die
Schlinge zog ſich zu.

Beim Spielen mit einer Piſtole ſich ſelbſt erſchoſſen. Der
45 Jahre alte Tierhändler Reinhold Bierkant in Berlin ſpielte
geſtern abend in ſeiner Wohnung mit einer geladenen Browning-
Piſtole. Plötzlich löſte ſich der Schuß. Die Kugel drang Bier-
kant in die rechte Bruſtſeite und durchbohrte die Lunge. Als ein
von den entſetzten Angehörigen herbeigerufener Arzt erſchien, war
infolge innerer Verblutung bereits der Tod eingetreten.

Vom Vater erſchoſſen. Das Forſthaus Grünerweg bei Zeh-
denick in der Mark war Montag abend der Schauplatz eines trau-
rigen Unfalles. Als der Forſtſekretär Schielke ſeine Piſtole rei-
nigte, ſtand ſein fünfjähriger Sohn Herbert in der Nähe. Wie
ein Privattelegramm meldet, entlud ſich die Piſtole unverſehens.
Die Kugel drang dem Knaben in den Leib; der Tod trat ſo-
gleich ein. Der Schmerz der Eltern, denen der einzige Sohn auf
ſo entſetzliche Weiſe geraubt wurde, iſt groß.

Schwerer Unfall. Bei dem Verſuche, ſich von einer durch
gehenden Arbeitslowre durch Abſpringen zu
retten, wurden geſtern nachmittag unweit Taubenbach bei
Gräfental drei Arbeiter ſchwer verletzt. Ein vierter
Arbeiter wurde von einem Perſonenzug erfaßt und ge
tötet. Die Schwerverletzten wurden in das Krankenhaus nach
Gräfental geſchafft.

Ein Meraner Kurgaſt verſchwunden. Der Kurgaſt Dr. Walter
Gronheim aus Berlin, der Montag früh eine Fußtour über
Eggerhof auf das Vigiljoch antrat, aber dort nicht eintraf, iſt ſeit-
dem abgängig. Eine Expedition iſt geſtern vormittag abgegangen,
um Nachforſchungen nach dem Vermißten anzuſtellen.

Rubinfelder entdeckt. Auf der Jnſel Felipe (Antillen) ſind
reiche Rubinfelder entdeckt worden. Eine Gruppe engliſcher Jn-
genieure wird ſich demnächſt nach Felipe begeben, um dieſe Felder
auszubeuten.

Ein Todesurteil. Der 20jährige Handlungsgehilfe Roman
Pietroscinski, der im September dieſes Jahres in der
Neuen Winterfeldſtraße in Schöneberg den Rentier Joſef Fuß
beraubte und ermordete, wurde geſtern vom Schwurgericht des
Landgerichts II zu Berlin wegen Raubes und Mordes zum
Tode verurteilt und zum dauernden Verluſt der bürger-
lichen Ehrenrechte.

Die erſte mongoliſche Zeitung. Nach einer Meldung aus
Urga iſt dort die erſte mongoliſche Zeitung in mongoliſcher Schrift-
ſprache erſchienen. 9000 Lamas haben ſich zunächſt als Bezieher
des Blattes eingeſchrieben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Der landwirtſchaftliche Verein Stößen

und Umgegend
hielt am Sonnabend ſeine erſte Herbſthauptverſammlung im
Zauſchſchen Gaſthofe in Mertendorf ab, die von dem ſtell
vertretenden Vorſitzenden Heiden reich eröffnet und geleitet
wurde. Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten fanden
verſchiedene Wahlen ſtatt. Der bisherige Vorſitzende legte im
Frühjahr ſein Amt krankheitshalber nieder; und der Kaſſierer
und der Vertrauensmann in Stößen verzogen. Zum Vorſitzenden
wurde der ſtellvertretende Schriftführer Viktor Fröhlich in
Görſchen gewählt, zum Kaſſierer der Gemeindevorſteher Emil
Fröhlich in Görſchen, zum Vertrauensmann Ratskellerwirt
Kühne und zum ſtellvertr. Schriftführer Gutsbeſitzer Johannes
Förſter in Stößen. Als Delegierte zu der am 29. November
in Halle ſtattfindenden Zentralverſammlung der landwirtſchaft-
lichen Vereine, die im Zeichen „Fleiſchteuerung“ ſteht, wurdengewählt: der Vorſitzende V iktor Fröhlich und die Mitglieder
R. und O. Kuntze in Droitzen, A. Jakobi in Wethau u
E. Jahr in Punkewitz. Neu aufgenommen wurden Bürger-
meiſter Puff und Bahnhofswirt Gabler Stößen und Guts-
beſitzer Kabiſch Droitzen. Den Hauptvortrag hielt Lehrer
Straube-Stößen über „Weſen und Ziele des Heimatſchutzes
und der Naturdenkmalpflege“. Unter Berückſichtigung der
engeren Heimat und der Landwirtſchaft behandelte Redner dies
Thema in eingehender Weiſe an Beiſpielen der Landſchaft, des
Tier und Pflanzenreichs. An den Vortrag ſchloß ſich eine leb-
hafte Debatte. Die nächſte Sitzung findet ittwoch, den

Offenbarungseid beantragt die Kommiſſion zur Kenntnisnahme 18. Dezember, im „Reichsadler“ zu Stößen ſtatt.
zu überweiſen.

oberen Nonnstal aufgefundene Leiche eines
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Kusſperrung in den ſächſiſchthüringiſchen

Särbereien.
Leipzig, 27. Nov. Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren

erfolgte geſtern abend die angedrohte Ausſperrung
aller Färbereiarbeiter bei den zur Konvention der
ſächſiſch-thüringiſchen Färbereien gehörenden Fir.
men, da die bei der Firma Fiernkrantz Ehret in Glauchau
beſchäftigten Arbeiter nicht zur Arbeit zurückgekehrt ſind.

Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S. den 27. November 1912

Die Leiche des Hallenſer Profeſſors Hildebrand
nicht gefunden.

Wie uns ein Telegramm aus München iſt die im
ouriſnicht identiſch mit dem vermißten Haltenſer

Profeſſor Hildebrandt.

Gerichtsſaal.
Reviſionen verworfen. Das Reichsgericht verwarf die.

Reviſion des Fürſorgezöglings Wilhelm Sobantka, der wegen Mordes, begangen in der Nacht zum
1. Juli vorigen Jahres an ſeiner eigenen Mutter in Bätz, vom
Schwurgericht Oels zum Tode verurteilt worden war. Eben.
falls verworfen wurde die Reviſion des vom Schwurgerich
Meſeritz zum Tode verurteilten Malergehilfen Joſef Dewald
der am 15. Auguſt vorigen Jahres die Dienſtmagd Lucig Skarade
in Goitke ermordet hatte.

Zur Beachtung!
Wegen Störung im Elektrizitätswerke hat ſich die

Fertigſtellung der heutigen Frühnummer der Hoalleſchen
Zeitung (Nr. 557) verzögert.

Letzte Telegramme.
Zum Mitteldeutſchen Braunkohlen-Syndikat.

Leipzig, 27. Nov. Die Erneuerungsverhand-
lungen des Mitteldeutſchen BraunkohlenSyndikats, die am Montag vormittag hier begonnen
hatten, ſind geſtern infolge der Forderungen der Firma
Weymann in Außig, für ihre Werke Woyna und Witznitz
billigere Preiſe für Briketts als die den anderen Werken
zugeſtandenen zu erlangen, geſcheitert. Damit iſt das
Schickſal des alten Syndikats noch nicht
entſchieden. Die Verhandlungen werden erſt am
29. und 30. November hierüber geführt werden.

Der Krieg auf dem Balkan.
Sofia, 27. Nov. Die „Voſſ. Ztg.“ und der „Lokalanz.“

bringen die Meldung, in Adrianopel brenne ein
Häuſerviertel neben der Sultan Selim-Moſchee.
Bulgariſche Granaten hätten den Brand hervorgerufen.
Man erwarte den Fall der Feſtung.

Sofia, 27. Nov. Nach dem Blatt „Mir“ iſt in der
erſten Verſammlung der Bevollmächtigten der beiden krieg-
führenden Parteien vereinbart worden, dem türkiſchen und
dem bulgariſchen Generalſtab die Feſtſtellung der
Demarkationslinie zwiſchen den beiden Armeen zu
überlaſſen. Die zweite Zuſammenkunft ſoll morgen in
Tſchataldſcha erfolgen. Aus London eingetroffene Dele
gierte, die 6000 Pfd. Sterling zur Linderung der durch
den Krieg hervorgerufenen Notlage mitgebracht haben,
beſchloſſen dem Wunſche der Königin entſprechend, dieſe
Summe der Bevölkerung Adrianopels nach der Eroberung
der Stadt zuzuweiſen.

eeeeeeeeeereeeeereeere*

Börſen- und Handelsteil.
Die Börſe in Paris und London.

Paris, 26., November. Auf die Erklärungen der „Nord-
deutſchen Allgemeinen Zeitung“ und der ruſſiſchen Regierung, die
einen guten Eindruck machten, geſtaltete ſich die Eröffnung der
Börſe zwar feſt, das Geſchäft war jedoch ruhig, da dem Deckungs-
begehr Angebot ſeitens der Provinz gegenüberſtand. Nach einer
vorübergehenden Abſchwächung erholten ſich die Kurſe wieder auf
Meldungen aus Wien, ſo daß ſich der Schluß in feſter Haltung
vollzog.

London, 26. November. Die Haltung der Börſe war im
Anſchluß an die an den kontinentalen Märkten obwaltende
beſſere Stimmung feſt. Die Umſätze bewegten ſich aber in engen
Grenzen. Engliſche Bahnen waren teilweiſe gebeſſert. Ameri-
kaner und Rio Tintos zogen an. Jn Südafrikanern war der
Verkehr ruhig.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 26. Nov. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 3835 Rinder, und zwar 59 Ocdchſen,
69 Bullen, 207 Färſen u. Kühe, 9 Freſſer, 239 Kälber, 97 Schafvieh 2c.,
204: Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht. Ochſen:
a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
gezogen haben (ungejocht) 52- 55, b) vollfleiſchige, ausgemäſtete im Alter
von 4--7 Jahren 47--53, junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 42—46, d) mäßig genährte unge und gut genährte
ältere 37—-41 Bullen: a) vollfleiſchige ausgewachſene höchſten
Schlachtwertes 48--82, b) vollfleiſchige jüngere 44--47, e) mäßig
venährte junge und gut genährte ältere 39— 43 Färſen und
Kühe: a) vollfleiſchige, ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwertes
46 50, b) vollfleiſchige, ausgemäſiete Kühe höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 44--48, e) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Färſen 40--44, mäßig genährte Kühe
und Färſen 35--39, gering genährte Kühe und Färſen 30-34
Gering genährtes Jungvieh (Freſſer) 36-40 Kälber:
a) Doppellender feinſter Maſt 70--829, b) feinſte Maſtkälber 63--70,
e) mittlere Maſt- und beſte Saugkälber 57— 62, d) geringe Maſt und
ute Saugkälber 46--56, e) geringe Saugkälber 35— 45 Schafe
Stallmaſtſchafe): a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 45--46,

b) ältere Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge
Schafe 37—-40, e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 30

bis 34 Schweine: 3) Fettſchweine über 150 kg Lebendgewicht
69--70 (Schlachtgew. 86—88), b) vollfleiſch. v. 120-—150 kg Lebenoge'v.
68--70 (Schlachtgew. 85— 87), vollfl iſchige von 100--120 kg
Lebendgew. 66——69 (Schlachtgew. 83-—86), d) vollfleiſchige von 80 bis
100 kg Lebendgew. 64—66, (ESchlachtgew. 80 83), 0) vollfleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 62——64 (Salachtgew. 78--80), un eine
Sauen Lebendgew. 59——66 (Schlachtgew. 74—82), g) geſchnittene Eber
Lebendgew. 59 62 (Schlachtgew. 74— 77).4. Die Schlachtgewichtspreiſe
für Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20 Lebendgewichtepreis umgerechnet. Die Beträge von 50
und darüber ſind nach oben, die unter 50 9 nach unten abgerundet.
Verlauf und Tenden z: mittel Ueberſtand: 60 Rinder,
15 Kälber, 12 Schafe, 50 Schweine.
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v i zen (Normalgew. 769 g):

goto inl.*) (per 1000 kg) 196--199

L
ultZuober

Dezember

Roggen (N rmalgew. 712
golo in. *)(per 1000 kg) 174
Mai

Oktober
berSee erſte (per 1000 kg):

iterg., leichte inl. 180 200u ſchwere 180-200
Wintergerſte, inkänd.
uſſ. u. Donau leichte 156 161

t 162 170do, ſchwere

afer (Normalgew 4650 g):

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.
iner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 26. Novbr.

Mais (p. 1000 kg) frei Wagen:
Amerik. mix.

runder 149 153türk. mixed

weißer Natal 189 193
Erbſen (per 1000 kg):

Jnl. u. ruſſ. Futterware

mittel 175 184feine Taubenerbſen 185 196
Viktorigerbſen
Kleine Kocherbſen

Weizenmehl (per 100 kg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.75 28.25

Roggenmehl (per 100 kg):
Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.60--23.60

Weizenkleie:

5. Ziehung 5. KIasse I. Preusssch-Suddeutsche
1227. Königlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 26. November 1912 vormittags.

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefallen
nud zwar Jo einer auf die Loge gieleher Sammoer

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt,

(Ohne Gewähr.) (Nachdruex verdoren.)
7 180 230 38 [3000] 374 [3000] 647 93 705 1051 243 87 597

774 83 816 72 976 84 2042 408 10 [8000] 12 39 602 875 3010 189 91
98 318 40 [500] 78 97 464 864 79 920 4086 197 270 [500] 98 821
84 418 7 77 6592 987 [500] 5020 [3000] 277 (500] 317 66 538
70 618 [500] 48 712 84 968 68 61657 277 828 660 63 88 94 97 745 60
802 18 87 7280 [500] 316 466 848 8174 92 286 321 51 418 631 802
18 999 9012 30 32 239 83 92 8321 52 [500] 402 [500] 71 88 618 81
[500] 1h13 623 710 828 53 960

281 s08 35 74 934 11006 159 328 68 400 31 593 689
757 930 12041 129 98 282 653 328 449 627 697 378 13041 315 423
621 763 56 821 983 14114 [600] 18 24 [500] 565 64 75 87. 246 54
628 712 47 871 [500] 7699651 62 15121 218 88 509 27 691 848 [600]
o31 [1000] 16161 529 J4 [500) 656 7380 841 652 17179 283 496 99
546 [1000] 685 768 862 992 181659 90 225 44 72 342 69 1500] 420 686
748 821 970 19149 828 [500] 617 766 979

20215 382 513 18 [6500] 55 69 [3000] 681 718 833 49 923 21025
354 60 75 401 40 778 864 94 971 220096 184 261 544 63 643 88 965
23300 637 [3000] 640 1758 665 98 24122 821 650 94 [500] 600 2 8
22 36 43 25111 253 [1006] 356 454 684 826 912 2608s1 123 396

fein (p. 1000 Kg) 195--207 grobe und feine 11.50 12.00
do, mittel d. 188184 Koggenkleie 11.50—12.00

t Lupinen, gelbe blauemi ab Babn u. frei Wage n. **)märk., mecklenb., pomm., poſ., ſchleſ.
Mittagsbörſe. (Notierung der Proouktenbörſe.)

Weizen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 450 g):
6--200 inländ. fein 192--201e ehe Vor d 180-191, gering

ov.Novbr. 5015 179 1782043 ez. 4 4Rat 37 e z Mai 1913 175 175 175
Weizenmehl (per 100 kg):Roggen (Normalgew. 712 Nr. 00 brutto einſchl. Sack

Jnl. p. 1000k)abBahn 174 b Bahn u. Speicher 24.75-—-28. 25

kleiner T (feinſte r über rNov. T Roggenmehl (per 300 kg):Dez. 175 J 772 Nr. O u. 1 brutto einſchl. Sack
Mai 177--176177 ab Bahn u. Speicher 21.60 23.60

Mais (ohne Ang. d. Prov.):
amerikan, mixed

Mai 22.10, Dez. 22.20.
Rüböl (per 100 Kg in Faß):

148-151 (ab Bahn u. Kahn) Novbr.r t e e 00-07.70 87.80
Mai Mai 1913Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 26. November. Kartofſelſtärke und Kartoffelmehl
November Dezember 23,90 Mk., feuchte Stärke 12,50 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 26. Novbr. Spiritus gut behauptet, Novbr. 27 G.,

November-Dezember 26 G., Dezember-Januar 25 G.
Paris, 26. Novbr. Spiritus behauptet, Nov, 46,75, Dez. 42,75,

JanuarApril 44,00, Mai Auguſt 45 25.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 26. November. Rüböl loko 71,50, Mai 68,00.
Hamburg, 26. November. Rübbl ruhig, loko verzollt 69,00.
Amſterdam, 26. November. es. flau, loko Dezbr. 287/5,

J r-April 278/, Mai-Auguſt 27Januar hie 26 Keovember tbbl Lihig, Novbr. 70,75, Dezbr. 70,75,

MärzJuni 68,00, Mai-Auguſt 66.75.
Zucker.

W. Hamburg, 26. Novbr. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 60 Kilo
per November 9,55, per Dezember 9,57 per Januar März 9,77!/
per Mai 10,97 per Auguſt 10,30, per Oktober Dezember 10,00.
Tendenz: ruhig.v London, 26. November. Rüben Rohzucker 88 Novbr. 9ſh.

d. Wert, ſtetig. Javazucker 96 prompt 11 ſh. 3 Verkäuſer, ſtetig.
Kaffee.

Hamburg, 26. November. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Dezember 69 G., März 692 G.,
Mai 69 G., September 69 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 26. November. Java Kaffee, good ordinary,
eſt, loko 54.v Havre, 26. November. Kaffee, Good average Santos Dezbr. 87!/,,

März 85 Mai 861 September 85 Tendenz: ruhig.
Wolle und Baumwolle.

Bremen, 26. November. Baumwolle, matt. Upland middling
(oko 65,50 Mk.

Antwerpen, 26. Novbr. Wolle.
Dezember 5,92/,, Auguſt 5,95, bezahlt.

Liverpool, 26. Nov. Baum wolle.
davon für Spekulation und Export B. Ballen.

Metalle.
Amſterdam, 26. November. Pancazinn feſt, loko 137.
London, 26. Nov. Blei, ſpan., 177/, Lſtrl., engl. 188/, Lſtrl.,

Zinn 226*/, Lurl., Zink 26 Lſtrl., ChiliKupfer 767/g Lſtil,, 3 Monate
77 Lſtrl.

Glasgow, 26. November. (Schlußbericht.)
Middlesborough Warrants per Kaſſa 67 sh. 8/, d.

Neueſte Handels Depeſchen.
W. NewYork, 26. November. Roter WinterWeizen loko 106

ger Mai per Dezbr. 91 per Mai 96/, per Juli
Mais per Mai per Juli per Sept. Mehl 3,95,Getreidefracht nach Liverpool 5.

W. Chicago, 26. November. Weizen per Dez. 848/5, per Mai 90!/,,
per Juli 87* Mais per Dez. 478/, per Mai 47 per Juli 488

W. New-York, 26. Nov. Petroleum Standard white in New-
York 8,50, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 10,40, do.
Credit Balances at Oil City 1,85. Kupfer 17,10.

W. New-York, 26. November. Schmalz Weſternſteam 11,55, Rohe
und Brothers 12,05.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 25 Novbr. 1.60, 26. Novbr. 1.60. Grochlitz
1,78, 1.68. Nebra Obp. 2.24, 2.20. Nebra Untvp.,

t 1.82. 1.76, Brückenp. Köſen 1.06, 1.04.Weißenfels Untp. 1.08, 0,94. Trotha 2.70, 2.56. Als
leben 2.32, 2. 14. Bernburg 2.00, 1,82. Calbe Obp.
b 90, 1.84. Calbe Ut 1.80, 4 1.62 Grizehne 1,85. 1.69.
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La Plata-Kammzug Type B.
Tendenz: Behauptet.

Umſatz 9000 Ballen.
Tendenz: Ruhig.

Roheiſen ſtetig.

Verantwortlich: Für Politik u. Feuilleton: Fritz Müller
ür Provinz und Allgemeines, örſen- und Handelsteil:
Max Ebeling; für Oertliches: Heinri Mi er; luß-redaktion: A. Berwecke, ſämtlich Sie us
T

Vollmilch
nach Halle geſucht.
Zirka 1000 Liter, auch

Poſten von 100 Liter an
franko Vahnſtation des
Abſenders zu Tages-
preiſen gegen Kaſſe zu
kaufen geſucht. Ge-
fällige Offerten m. Preis-
angabe u. Z. w. 9072
an die Exp. d. Ztg. erb.

1500] 600 818 25 27110 56 95 207 98 [500] 508 598 773 957 28020
4105 18 36 67 218 311 410 [1000] 11 [600] 558 29011 [1000] 79 93
121 76 243 [1000] 461 556 97 622 837 46 911

30113 63 63 227 31 312 40 476 92 646 70 614 763 848 975
31006 13 57 176 288 820 463 578 791 886 320309 40 137 89 320 474
608 896 33139 77 229 345 92 536 t 87 618 80 880 981 34070
500] 124 278 574 600 1 762 82 907 50 35100 306 55 511 87 819 52
6060 81 254 [3000] 374 95 [3000) 401 46 810 40 92 37007 13

119 428 78 80 548 87 622 [1000] 23 [1000] 53 76 [500) 799 947 38087
124 28 48 84 97 267 84 [600] 344 578 97 [500] 610 [3000] 73 709 83
97 [S500] 828 39069 116 48 [1000] 658 73 317 506 698 713 [500] 68
87 816 45 902

40234 387 513 23 409 617 78 707 66 410097 148 60 822 38 83
455 510 87 625 889 916 22 83 [1000] 42072 95 131 89 353 522 50 98
927 84 43043 147 54 229 492 624 769 808 44027 209 [600] 184 247
442 718 21 821 45060 123 603 71 843 46113 18 220 66 804 52 62
438 614 706 93 936 70 47093 164 81 860 425 71 74 540 43 [8000] 685
71 [600] 779 862 48049 1000] 362 77 434 509 783 801 12 [1000]
035 49 490831 [3000] 359 493 659 838

50100 433 [1000] 734 76 831 [500)] 78 [3000* 989 51111 13
44 62 74 267 592 784 913 52182 227 75 868 705 802 38 53071 [3000)
214 328 29 99 [1000)] 481 521 [1000) 80 847 54172 301 51 651 [500]
59 63 406 36 689 879 93 967 82 55007 152 267 311 23 497 852 988
[3000] 86 560387 [1000] 548 [3000] 677 1000] 742 878 79 86 97
57031 99 [500] 208 366 69 463 659 87 913 16 58112 40 221 341
442 80 90 505 41 81 661 [500] 702 971 [8000] 59080 147 311 608 862

60095 99 289 414 28 598 [1000] 718 88 98 847 998 61023 80
221 338 467 625 800 904 20 62144 229 41 58 314 455 62 93 618 727
847 947 78 63079 486 614 880 958 640883 89 262 513 84 684 820
65159 78 95 302 502 63 75 [3000] 82 910 42 66087 62 290 301 619
821 87 913 15 67228 [500] 47 57 877 [8000) 411 90 627 726 79 885
[1000] 918 68022 24 177 268 70 433 47 716 865 9658 [500] 6928s
410 613 [3000] 14 91 684 986

70166 375 484 93 754 57 871 917 57 71113 [500] 263 364 685
69 428 [1000] 554 801 16 986 72270 421 68 541 739 828 73182 248
315 98 5065 75 98 669 726 [500] 811 74030 42 [1000) 74 268[1000] 310 39 747 I[500] 801 26 956 75040 46 [3000] 59 167
412 97 518 766 816 76108 13 328 91 485 657 806 935 770659 f500
105 [S00] 65 288 355 90 406 9 [1000] 692 [500) 724 89 89 781083 204
612 83 [8000) 79021 27 84 [3000] 1659 304 79 408 33 519 644 76
855 928 [500]

30243 62 396 423 624 59 63 753 978 79 81086 237 71 328 39
570 624 717 34 42 76 908 88 67 [500] 82167 309 471 525 640 52
8338 [500] 97 988 33106 8 56 67 568 608 42 954 63 84283 416
67 504 673 [3000] 987 [500] 35246 [500] 340 62 [1000] 562 657 [800]
786 807 83 992 [500]) 93 86058 304 409 628 [800) 35 613 43 814 954
87051 s 114 42 [8500] s66 [1000] 78 611 81 768 9654
99 [500] 63008 78 414 703 68 865 58 89006 o 187 319 90 6856 89
[600] 743 876

90166 356 510 629 7831 806 91043 64 77 [3000] 80 83 266
486 569 688 92172 272 89 678 600 740 93014 50 77 1090 296 458

ſ Noooſ v 904 72 [5007] 97101 55 60 207 53 300 95 65365 17
623 [500] 709 45 51 61 98080 166 210 86 336 66 643 609 827 152
296 6529 43 52 [8000] 74 626 764 [500] 860

100032 57 188 261 441 502 [1000] 989 101071 123 252 342
80 465 518 86 720 25 69 850 102008 69 62 123 252 89 314 401 13

548 50 708 [3000] 811 103068 166 267 435 91 619 [3000] 54 69 74 711
61 868 96 904 47 104094 144 94 265 337 91 486 567 642 899 050
105046 290 [500] 466 [500] 502 43 662 706 803 106006 313 107088
205 10 91 508 18 609 42 54 [1000] 978 108126 40 656 2659 3656 [500]
409 666 717 813 109154 253 72 [500] 343 723

110077 414 70 80 [6500] 506 29 677 [600] 772 s05 988 111035
118 211 39 346 489 632 96 713 [500] 94 960 1121609 70 226 388 414
661 740 56 881 113033 154 66 68 261 90 [6500) 92 324 59 [500] 6652
63 653 58 73 791 949 57 81 114015 34 36 243 [1000) 90 378 631 68
942 [1000] 83 115069 [500] 109 35 43 [1000) 60 [a009] 335 646
116084 200 8 315 109 38 423 [590] 68 82 540 656 [1006] 72 44 [3000]
819 [3000] 52 60 76 917 45 1176687 137 64 [1000J 74 686 312 448 58
62 605 24 860 [1000] 906 118045 355 471 562 810 969 [500] 98
119006 289 99 382 88 784 826 95 907

120180 230 37 689 707 883 938 40 62 121084 215 37 440 85
540 620 39 [1000] 756 86 122529 [500] 71 638 867 903 123567 731
90 929 124211 86 318 74 437 46 856 125056 [500] 59 207 308 413
99 547 718 830 126212 357 400 65 571 669 714 28 34 127332 78
591 [3000] 605 [1000] 51 66 722 [5000] 57 896 927 41 128069 119
[500] 273 307 411 15 664 790 97 875 914 129209 86 356 433 45 70
578 670 801 944 54

139073 100 [3000] 67 281 345 80 564 613 846 903 131042 139
653 305 50 66 93 570 721 59 [1000] 814 988 132311 464 [3000] 513
34 531 0o5 96 728 80 808 44 70 75 982 [1000) s88 133018 fsooſ 166[500] 286 492 510 12 884 134126 48 84 3885 525 729 55 859 lebe
135137 206 10 384 417 536 726 53 909 136189 364 448 538 61 753
97 [1000] 917 62 137 244 50 562 660 700 133020 34 126 92 98 207
79 513 51 66 [500] 422 629 [1000) 716 67 835 [8500] 924 97516 63 645 58 705 89 811 968 ſ800] 89 ſsoo 330224

140171 397 499 500 97 [1000] 655 764 827 966 88 141096 159
71 217 326 717 83 934 142489 514 690 727 892 963 [500] 143013
48 50 128 82 [1000] 228 [1000] 313 449 569 [6500] 71 [(1000] 729 40
330 93 144031 180 [500] 229 [1000) 68 593 848 910 58 96 145010 93
[1000] 229 400 43 34 506 661 70 722 [500] 810 26 36 146121 68 240
355 863 [500] 147000 161 293 410 22 723 58 34 826 45 942 1483045
[500] 111 48 82 320 48 79 781 860 92 149005s [500] 468 705

150043 199 312 46 [1000] 403 [500] 74 77 584 637 775 814 [500]
15 98 [1000] 151012 25 109 406 92 587 808 98 152065 73 151 265
383 [1000] 96 506 667 783 849 ſ3000) 71 [500] 153196 240 358 448
51 [3000] 533 63 85 644 852 154085 351 479 93 661 62 64 76 [1000]
86 94 705 19 35 81 808 88 991 155122 228 303 521 713 94 156235
34 253 473 549 628 45 47 85 90 872 944 78 31 90 157127 204 67
32 340 74 [500] 32 [1000] 467 74 804 42 [500] 935 153046 156 249 364
461 520 751 68 820 33 946 159311 63 82 549 ſ1000) 872 [500] 86

160019 46 170 88 224 43 559 509 653 725 903 161811 [1000]
85 942 162134 [500] 418 842 905 163087 342 88 91 417 620 80 790
321 78 [500] 908 164002 98 415 668 713 79 911 165022 439 532 846
166005 [500] 133 84 282 312 56 689 93 718 79 88 [3000] 335 901 6
24 167064 70 473 733 [1000] 804 168078 92 289 566 645 707 953
849 r 169036 278 83 373 731 34 61

083 138 288 [500] 4156 35 527 708 12 849 171052 59 124
61 299 553 864 964 [1000] 172065 59 138 [500] 489 95 800 10 984
173025 46 [1000] 236 543 80 92 [8000) 608 719 68 856 945 56 174124
709 64 74 800 44 175022 38 [1000) 202 385 89 [500] 438 692 720 802
998 [1000] 176029 328 593 632 177022 73 234 97 332 36 51 [3000] 424
80 530 630 759 [1000] 71 807 [500] 178077 fsoo) 126 548 685 715 69
830 71 929 35 63 179001 30 90 128 ſ500] 342 ſ3000] 443 6009 65 921

180502 66 71 610 831 90 131064 134 309 514 99 668 857 80
995, 182071 07 [3000) 203 [500) 568 669 87 718 [500] s9 897 970
133006 76 208 337 [3000] 441 504 75 618 184008 798 976 185067
148 345 555 631 99 719 801 62 71 74 ſ[ſioooJ 186148 242 345 439
[1000) 87 98 6765 790 [1000] 012 187012 177 456 540 48 89 708 43 904
183082 129 204 98 463 529 657 [3000] 732 66 189122 233 312 64
490 614 500] 702 [3000] 34 99 800 22 [500]

1960250 303 5 49 75 419 [500) 84 524 60 99 728 66 864 908
191012 22 [1000) 111 [500] 56 259 76 474 688 772 948 192065 149
274 355 [1000] 68 417 515 74 612 96 [1000] 700 21 807 94 937 193034
234 356 66 93 451 03 503 [500] 14 24 658 983 194273 634 706 848
195015 192 3109 84 421 89 541 640 196004 68 3000] 209 28 34
312 489 613 22 702 36 907 [500] 42 85 [1000] 19702s5 264 [10000]
326 97 [1000] 421 29 [1000) 559 [500] 787 851 940 198008 78 110
357 [500] 424 537 76 818 26 [500] 48 1990s6 268 5320 77 649 845

2000097 111 86 314 18 33 87 [1000] 432 514 36 49 68 96 600
851 201280 598 606 709 37 [3000] 870 202001 110 261 62 343 69
454 523 625 43 80 929 203109 251 851 55 644 821 989 204117 88-
410 82 570 [1000] 713 [600] 965 205004 10 50 [500] 654 99 388 401 13
565 604 66 77 714 37 941 56 88 206055 169 91 499 557 633 [500 87

l1000] 782 207000 75 146 270 491 92 546 823 29 [500] 47 83 949 o
Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M. 2 Gewinne r518 656 98 616 834 45 987 94279 481 [500] 524 86 620 812

931 88 [1000] 95031 186 254 99 309 36 494 95 fo6 23 41 931
96001 48 [6001] 50 95 868 489 95 608 9 [500] 84 786 78 803 28

15. Ziehung 5. Klasse I. Preussisch-Süddeutsche
(227. Könirlich Preussische) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 26. November 1912 nachmittags.

und zwar Je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gezogene Nummer sind zwel glelch hohe Gewinne gefalten,

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr. (Nachdruck verboten.
56 84 181 237 [500] 310 21 481 99 553 60 655 778 1048 79

116 71 73 241 42 61 693 770 [500] 81 974 2158 201 51 76 209 8000]
407 79 773 800 [3000] 959 77 93 3161 416 25 673 97 790 804 [1000)
916 4285 395 415 [3000] 23 40 570 74 85 759 67 5064 f500] 118 66
[1000] 211 13 83 310 539 53 717 35 45 847 903 21 6096 133 34 66
2383 367 402 [500] 26 46 626 83 69 905 7198 [500] 236 382 406 94
[500] 6541 43 8651 71 91 909 [500] 8068 105 82 90 344 466 6653 855
9090 119 220 393 6657 808 916

10132 85 826 509 848 11101 [500] 5 26 279 84 s508 [500] 29
6656 791 9865 121065 73 360 425 65 74 502 3 44 675 909 800ſ 29
13012 146 266 311 50 446 62 628 57 96 641 [1000] 711 21 14070
107 73 283 87 477 681 [1000] 603 734 973 15178 289 325 427 564
[3000] 669 701 [8000] 75 807 16229 62 305 445 90 785 912 17004
237 49 399 556 [500)] 620 29 38 718 947 [500] 80 91 18029 135 210
20 673 854 19373 76 402 571 644 94 816 42 76 996

20057 101 366 458 6552 61 90 636 846 67 946 64 [500] 88
21044 56 58 350 415 89 647 89 782 [1000] 906 12 [1000] 66 22041
746 23021 88 233 306 82 429 92 562 [1000] 620 34 [50000] 37 902
688 24024 91 94 [500] 295 99 329 44 72 685 713 842 70 918 42 97
[6500] 25043 192 550 583 70 842 992 [3000] 26052 212 [1000] 16 49
418 623 777 835 938 27154 320 611 747 23011 15 62 162 257 389
93 [500] 97 664 719 896 9653 29466 99 509 600 27 44 48 72 841
903 16

30033 81 [1000] 219 337 675 707 31017 109 244 447 633 783
32008 2653 403 21 683 33334 [500] 476 524 707 665 898 990 97
34049 148 [500] 202 326 84 473 76 [500] 639 67 905 77 35437 38
[500] 513 699 [1000] 721 853 991 36048 173 [500] 366 499 650 79
844 80 37297 887 [500] 536 89 600 79 33002 1000] 240 94 [1000]
370 612 [8000] 683 890 964 39034 192 201 70 344 431 604 769 865
71 [500] 821 60 61w. 68 [500] 73 788 [500] 802 17 89 903 48 63 80 41018
110 12 437 90 566 67 893 42071 1659 250 327 4965 539 820 36 47
43056 128 35 49 60 206 59 319 519 743 894 915 27 44086 235 408
6504 82 [8000] 818 35 76 [3000) 81 96 928 [500] 63 45266 451 604
16 727 93 883 48 930 49 46057 257 90 492 567 69 73 932 77 85
47000 46 84 180 243 522 643 734 886 918 66 [500] 72 87 48044 101
63 455 67 765 592 609 [500] 998 49002 111 30 242 304 [500] 411 562
764 845 [600] 911 47

50097 236 340 51 53 92 476 560 679 801 28 919 51 51160 98
209 373 76 521 [500] 612 855 83 52280 842 [1000] 81 406 31 713
859 67 960 53031 61 1165 39 94 213 39 99 385 65 88 464 684 54089
97 281 [500] 489 6532 788 [1000] 816 [1000] 63 [500] 55118 54 276
j03 525 688 56140 79 305 78 615 27 725 958 57116 242 50 362 480
ra48 64 99 897 58083 246 378 421 599 637 84 730 46 835 59088 158

00] 34 454 716 889re 6828 42 48 108 92 272 [1000] 433 [500] s8 [3000] 576 77 734
[600] G 1063 1657 302 406 88 503 22 987 62178 206 470 788 63076
241 865 443 620 87 88 741 81 808 64048 203 310 65 637 55 722 79
67 [6500) 971 83 65043 190 222 49 359 426 [500] 535 723 39 41 78
66166 211 81 815 560 57 62 648 881 [6500)] 67095 110 29 57 95
2372 3652 466 510 68 622 721 35 683175 [1000] 209 67 437 611 62
[500] 69024 39 52 88 1500] 294 430 49 561 805 931 93

70120 83 256 80 371 93 425 30 [1000] 620 787 863 96 975 90
71145 330 461 6544 778 72008 16 [3000] 24 350 405 52 779 68665
73087 224 351 [500] 86 469 523 57 73 677 847 980 96 74028 56 298
362 407 [1000; 92 ſs500] 520 745 82 75118 96 324 98 4653 6581 600
771 801 fsoooſ 57 76198 588 647 807 87 945 77168 84 284 96 301
78 92 446 802 914 731165 366 e 562 77 78 810 24 925 79226 68

60 821 659 61 612 787 [1000r 80826 409 [500] 525 614 86 752 54 935 88 81402 6538 721 92
864 978 82111 220 404 78 5183 625 68 [500) 822 908 83121 75 248
93 469 74 520 672 746 59 825 97 84001 244 90 305 36 42 472 7623
99 870 85301 546 50 608 45 790 832 [1000] 949 78 86091 [1000]
177 99 232 56 84 3065 445 547 686 [3000] 93 [1000] 750 [1000] 803
87041 194 [600] 208 59 85 96 330 92 400 554 60 632 817 917
880165 184 349 94 947 89032 [6500] 62 113 98 272 367 65065 48 [800]

01 12 783
90080 136 483 61 364 402 [8000] 39 [600] 668 93 783 837 935

91029 98 107 222 [3000] 44 95 706 70 822 43 942 68 94 92224
454 529 625 71 748 76 84 820 44 989 93461 574 [1000] 633 67

9

712 19 75 97 [6500] 94100 19 69 71 92 861 420 500 26 867 95070

60000. 2 zu 50000. 23 zu 40000, 2 zu 30000. 8 zu 165000. 16 zu
10000. 88 zu 5000. 654 zu 3000. 1144 zu 1000. 1926 zu 500 M

[1000] 180 373 477 6529 37 59 98 815 46 96007 35 41 66 167
470 549 786 826 62 97002 [6500] 92 110 29 61 233 370 93 6083 746
865 919 98248 50 367 712 39 47 902 25 67 90 99180 90 271 471
838 96 972

100034 86 339 529 78 820 [1000] 36 101004 755 838 95 975
102285 453 604 34 103052 69 581 649 719 77 87 844 998 104313
39 412 [500] 56 568 87 718 105009 32 178 [1000] 616 746 918 74
106106 71 217 438 62 83 582 759 73 80 107076 273 6682 867 80 95
938 63 108020 86 137 822 38 [3000] 545 758 [500] 853 109003
97 99 103 4 283 375 524 624 67 857 85

1160008 82 ſ[500] 284 342 76 406 26 42 523 [1000] 27 45 68
652 928 [500] 56 111066 [1000] 92 120 43 44 66 25s51 [1000] 88
462 69 581 698 708 99 [3000] 826 47 58 112049 58 110 20 204 15
40 77 481 93 691 803 113021 81 [500] 492 585 773 88 8312 905 34
54 [500] 114230 [500] 300 26 92 528 727 47 813 19 ſ8500] 975
115033 89 302 44 457 85 689 735 [1000] 809 83 949 58 116031 66
439 60 592 690 731 99 830 961 117076 282 [500] 408 649 780 819
956 113063 104 70 222 4 56 451 565 651 65 [3000] 75 [500] 86 632
973 119069 73 185 372 441 42 43 741 60 822 23 79 900 40 93

120049 56 185 397 564 84 ſ500] 806 15 960 121037 141
243 316 37 485 514 78 79 98 845 122160 81 229 54 [1000] 3656 492
625 80 724 50 84 898 931 123052 122 200 36 47 420 528 640 55
59 [500] 815 52 124082 212 79 [3000] 363 503 610 711 986 125035
207 12 326 421 47 549 645 726 48 93 874 87 926 47 126131 53 254
[500] 477 [3000] 693 849 127066 185 210 41 726 919 123075 392
[1000] 407 668 86 90 738 891 129096 166 223 326 40 616 783 828 994

1300065 140 311 404 17 91 519 697 [1000] 763 810 [3000] 99
131046 92 265 342 46 6511 15 13000] 62 607 707 40 947 [15000
132067 [1000] 111 [3000] 32 63 67 276 401 501 648 710 35 46 800
942 133893 134071 237 475 542 754 889 135036 79 87 [500] 99
130 99 296 433 525 618 807 136002 14 32 160 70 [500] 202 442 754
88 928 137122 820 40 419 639 7265 50 820 138236 463 726 835 ſ800]
44 945 49 91 139138 307 559 679 720 80 837

140080 409 781 [3000] 902 5 48 [500] 141048 [3000] 50 58 287
330 40 [500] 473 585 690 707 816 74 142096 181 374 479 516 87
[500] 73 624 [500] 79 [500] 708 143015 [1000] 200 588 [1000] 620

93 769 [600] 994 144333 76 470 73 95 [500] 735 842 80 97 145019
233 46 352 [500] 486 641 716 26 881 921 [500] 56 146049 342 490
618 703 77 147069 136 568 79 655 703 10 15 96 830 92 926 76
148003 68 169 316 34 454 66 650 999 149779

150090 [500] 141 67 96 282 [8000] 418 73 90 95 536 658 98
713 969 151066 117 42 [500] 213 69 [5000] 362 479 714 [500] 804
10 46 994 152265 304 549 740 851 53 153145 210 367 488 631 77
716 43 920 154095 148 99 609 28 [1000] 817 986 155044 146 639
769 156233 434 574 607 27 96 752 [500] 72 841 96 157130 [3000]
2265 26 361 67 81 584 680 772 821 36 913 30 153180 206 58 403 508
16 606 74 782 96 978 1590658 282 379 404 93 607 16 823 [500] 68

160002 [s500] 112 77 954 [1000] 90 [1000] 601 29 66 79 768
1611265 47 373 568 730 39 70 817 933 36 162354 441 71 605 738 62
163002 229 [1000] 489 546 755 96 942 164078 459 549 681 727 665
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Zank für Randel und Industrie

J

(Darmstädter Filiale Halle a. S.
BankK) z Alte Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater.

Aktienkapital und Reserven:
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